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5t. (Ballen rflc ^etiage 511 lîr. 50 fcer ScbtP^er ^rauen gettimg. \z. December 1903

Jm ^rfjttce berittf.
gaï)I flimmert ba§ Ürtonblidjt über ben ©eg,
©erfcfjneit bie §etbe, oerioe^t jeber ©leg,
©ilb rüttelt ber ©türm an ben Sannen.
@0 grabeSftiU ift bie ©internadjt.
gern aEeë Seben — bie Stngft ermadjt,
®d)eu fliebt bie fperbe non bannen.

®en i]3fab nerloren — îein fd)immernbe§ ®ad),
§ungernb nnb frierenb unb mübe, ad) —
3d) fenne fold) troftlofeâ ©anbern.
ganb aud) nicht beim — id) roeifs, mie ba§ —

©obi benen, bie fidjer in treuer §ut,
®a§ ftnb bie glücflidjen — îlnbern!

2eon Sanberfee,

Beurs nom Bitr^ecmarkt.
Lullige tf>cfd)id')fcn. ®eit Siinbern ergäbt oon@Iifa=

betb Çaiben. SJiit ad)t ©oflbilbern nad) Origb
nalen oon grit) ©ergen. ©erlag non fieot) & ÜJiüüer
in Stuttgart. ©iei§ eleg. geb. 3Jlf. 4. —.

©lifabetb §alben, bie erfiiibungSreidje, immer ben
redjten Son für bie gttgenb treffenbe, gemütooHe ©r»
gätjlerin bietet bier eine güfle ooti gebiegenem, belebreiu
bem unb bilbenbein Unterboltungëftoff für ibre Deinen
greunbe unb grennbinnett. ©ielfettig in ber 3lu§roal|t
ber angiefjenben ©lolioe, immer gleid) frifd), munter
unb anfdjaulid) in ber Sarfteüuiig, roeijj fie bie fperjen
ber gugenb für fid) gu geroinnen unb biefe auf bie
golgett ibrer meift für geringfügig gehaltenen utib bocf)
oft fo oerbängnisooUen gebier liebeooü auftnerïfam gu
madjen. gfjrer gatfireicljen ©orgüge roegen roerben bie
groölf „Cuftigen ©efdjicfjten" baib ein Siebtingëbud)
ber Steinen fein. ®ie adjt gum Seil redjt bumoriftifd)
gebalteneti ©oEbEber bilben einen angief)enben ©dpnucf
biefeS aufê gebiegenfte auSgeftatteten, 320 ©eiten ftarfen
©anbeS.

Söflne bes ©cidishtubs. ©rgäljlung »oit ©ermann
Stegemann, (ßeipgig, ©erlag non (Irnft Seil's
9lad)|olger ®. m. b. .©. ipreiS gebeft 3 SUiarî, ele=

gant gebunbeit 4 ©îart.)
©ermann ©tegemann, ber fid) burd) mandje ®abe

feines ftarfen ©rgäbfertalenteä Iciugft einen fd)önen
fßlat) in ber 9îeif)e ber bentfdjen iHomiinfdjriftfteller
unb SlooeEiften erroorben bat, bietet unS mit biefer
neuen ©rgäljtung abermals eine oollioertige ©robe
feineS Könnens». ©ie fd)on ber Sitel befagt, fübrt
ber ®id)ter feine Sifer in öaS ©Ifafi. Qu marfigcn

3ügen fdjilbert er Sanbfdjaft unb 3Tlenfd)en ber beutfd)eu
©eidjêlanbe unb geigt, roie aus ber ©efentjeit biefer
©rengbetrölferung fd)roere innere finb äußere Konflifte
erroacbfen. ®eutfd;e unb frangöfift^e ©efinnung praEen
aufeiuanber in jenem ftiEen ©ogefental. 3orn un*>

©ab roerben grob über bem nationalen 3roiefpalt ber
9Jlenfd)en, bis bie Kraft beutfdjei Slrt, bie ©cijritt um
©djritt bie ©rbe biefeS SatibeS nod) einmal in um
blutiger Strbeü bem ©eidje erobèrt itnb biS bie ßiebe
ben ©aber ber 9Jïenfd)en fcblid)tet. ®aS gute, ©ud)
©ermann ©tegemannS oerbient rbeite ©erbteitung, e§

roirb ficber feinen ©eg machen Ünb auf ibm greunbe
um greunbe roerben.

3ungt>offt. EloneEen non ©oa Sreu. (Selpgig, ©er=
lag ooit ©rnft Keil's» STiadjfolger ©. m. b. ©. i|ßrei§
geheftet 3 SElarf, elegant gebuhben 4 SRarf.)

©oa Sreu, ber mir fd)on fo oiele finnige unb
innige ©rgäljlungen oerbanten, bal mit biefem ftattlidjen
©ud)e einen StoceEenfrang oeröffentlicbt, ber fie als
reife unb auf ber ©übe ibrer eigenartigen ®arfteüung§=
fünft ftebenbe ®id)teriit erfenneti lä©t ©ie in ben
älteren ©aben ergäf)Ienber 3lrt, bie oon i£)r erfd)ienen,
fo finb auch l)ier bie jungen äJläbäjeit mit ihrem fleinen
unb großen ©erjeleib, mit ihrer' @ebnfud)t unb ihren
@nttäufd)ungen unb graben bie ftiEen ©elbinnen aE

biefer ®efd)id)ten. ©oa Sreu Ift Ijier fo redjt bie
®id)teritt ber jungen 3Jläbd)en, bettit roie fautit eine
anbere geitgenöffifctie @rgäl)Ierin oerftebt fie e§, biefe
erblühten ©eelen, bie nun gur grauenroitrbe reifen,
edjt unb ItebeooE ohne ©üfilidjfeit, aber bod) im gangen
®uft ibreS jungen ®afeinS gu fdjilbern. ®aS neue
©ud) ber beliebten ©erfafferin barf eineS ftarfen ©r=
folgeS in ben Kretfen aEer grelmbe einer guten ©r=
jäblungSlitteratur fidjer fein.
^Teues Jteuffdjes SSärcficnßitdi hon Subroig ©ed)

ft ein Sldjtgigfte 2luEage. Prachtausgabe mit 16

fVarbenbrucfbilbent unb 60 ©oüfchnitten. 19 ©ogen
Dftao, gebunbeit mit Umfdjlagbilb 3 K60h 3 3Jt.

®ie 80. Stuflage biefeS berübntteften unb oer»
breitetften unter aEen beutfcben SElardjenbiidjern fteflt
fid) in fcbönent Umfchlage, mit guten ^arbenbrucfbilbern
gefd)inücft, oor. ©in Kinberbuch, baS jum 80. SRate
oor bie Deffeittlicbfeit tritt, ift tin Quroel, baS nicht
mehr bent Kaufläben, fonbern ber Station unb ber
8itteraturgefd)id)te angehört, ©in fold)eS ©erf begrüben
roir aufS neue in SechftetnS neuem beutfdjen 30tärchen=
buch, baS oon berufenen tßäbagogen forgfältig reoiöiert
unb oon bem trefflichen ©rnft Refiler mit retjeitben
§ol3fd)nitten gefchtnüdt rourbe, ünt fo im g-efigentanbe
immer nette ©enerationen gu begrüben. ®a baS ©ud)

gerabegu baS aEerbiEigfte 33tärcf)enbud)"ift^— eS foftet
gebunben 3 K 60 h 3 SEI. (bie einfacher auSge»
ftattete ©olfSauSgabe ohne ffarbenbrucfbilber fogar
nur 1 K 40 h 1 Eft. 20 «Pf.) - 19 ©ogen Se&t,
60 oorgüglidje ßolgfchnitte, 16 ^arbenbrucfbilber ent=

hält unb febr gefäüig auSgeftattet ift, ftebt feiner immer
roeitern ©erbreitung geroib nichts im ©ege. 31. $art»
lebenS ©erlag in ©ien unb Seipgig.

Ütrtfdie 3ttHrtl»mc beS 2(pt>etitcS unb ©tärfung
beS ©Iut=, Steroen= unb KnodjenfpftemeS roerben be=

roirft burd) ®ebraud) oon „@t. UrS--©eitt" (gefetjlid)
gefdjüht). @t. UrS<©eiit ift fomit aEen jenen gu em»

pfeblen, bie entroeber förperiich ober geiftig ermattet
ftnb. [2551

„@t. UrS=©ein" ift erbältlich in Ulpothefen àg-r.3.50
bie §laf<he. ©o nicht fo roenbe man fleh bireft an
bie @t. UrS=3lpotbefe, ©ototburn. ©erfanbt franco
gegen «Nachnahme. 3)tan achte genau auf ben Stamen
,,©t. llrS ©ein." f®ie genaue ©ebraudjSanroeifung,
foroie ©eftanbteile finb auf jeber gftafdje angegeben.)

Ein berühmter Arzt schrieb
kürzlich an sein Mündel : „Als
Gelehrter und als Vormund empfehle

'ich Ihnen, keinerlei Schminke zu
benutzen; wenden Sie jeden Morgen
nur ein wenig Crème Simon
an und Sie werden dadurch Ihre Haut
vor jedem schädlichen Einfluss,
bewahren." J. Simon, 59 Faubourg

Saint-Martin, Paris. 2752

28i5j wir yerweisen gerne an dieser Stelle wieder
auf die gediegenen, ebenso unterhaltenden als
belehrenden Schweizerischen Gesellschaftsspiele für
die Jugend, herausgegeben von der Schreibbücher-
fabrik A.-G. in Biel, erhältlich in jedem Spielwaren-
und Papeteriegeschäft. Diese Spiele schweizerischen

Charakters verdienen wohl, dem Publikum
empfohlen zu werden; sie verbinden in
ausgezeichneter Weise das Angenehme mit dem
Nützlichen, indem sie der jungen Welt eine Fülle
anregender Unterhaltung und nützlicher Kenntnisse
bringen. Sowohl das Eisenbahn-, Kantons-, Jungfrau-

und Record-Spiel als auch die übrigen Spiele
dieses Verlags "gehören zu den Spielen, die nicht
blos für ein bestimmtes Alter berechnet sind,
Kinder, junge Leute jeden Alters und auch die
Eltern können sich mit Interesse daran beteiligen.

Junge Tochter
in bürgerliche Familie nach Apill
(Samoa-lnseln) als Stütze der Hausfrau
gesucht Mtiseentschäiigutig. Lohn nach
Uebereinkunft. Eintritt wenn möglich
im März, event, ttwas später. Anmeldungen

unter Chiffre H V 2825 an die
Jtrd »ktion dieses TUattes. [2825

JSitte! '

Wer würde ein gesundes,
liebliches Kindchen an Kindesstatt
annehmen und demselben gute
Erziehung und eine freundliche,
sorgenfreie Zukunft bereiten
Gefällige Anfragen unter Chiffre
B N 2807 befördert die Eocped.

ßnctmht » Zimmermädchen in
V"51/0/11 t An gutes Haus nach
Zürich eine Tochter, welche das Kleidermachen

oder Weissnähen versteht.. Oute
Behandlung und Bezahlung. Die Stelle
wird frei, weil die jetzige Inhaberin sich
verheiratet. Adressen von früheren
Angestellten zur Verfügung. Gut empfohlene

Bewerberinnen, die ein dauerndes
Heim wünschen, belitben ihre Ofirten
unter Chiffre B2768 an die Expedition
des Blattes einzusenden. [2768

f in im Hauswesen erfahrenes Fräu-
w lein mittleren Alters, einfach, gebildet

und durchaus zuverlässig, wünscht
auf Neujahr, wenn nötig auch früher,
die selbständige Leitung eines besseren
Haushaltes zu übernehmen.

Gtfl. Offerten unter Chiffre 2810
befördert die Expedition. [2810

£ose
der Kirchenbaulotterien Eliielen,
wie auch Küssnaclit, versendet zu
1 Fr., Listen 20 Cts., das Hauptver-
sanddepot Fran Haller. Zug.
Ziehung von Fltielen am 15. und von
Küssnacht am 26. Januar 1904. Auf
10 ein Gratislos. [2826

Das Ideal der Säuglingsnahrung ist die Muttermilch ;

wo diese fehlt, empfiehlt sich die sterilisierte Berner
Alpen-Milch als bewährteste, zuverlässigste

Kinder -Mi Ich
Diese keimfreie Naturmilch verhütet Verdauungsstörungen.

Sie sichert dem Kinde eine kräftige
Konstitution und verleiht ihm blühendes Aussehen.

Depots: In Apotheken. [1608

In jeder Confiserie und besseren Kolonialwarenhandlung erhältlich.

CHOCOLATS FINS

I" Ol« von lteiiii«i-ii bevorzugte IVLitt-li«. ^

D1'Wanders Malzexfra k t<

In allen Apotheken. 39jähriger Erfolg.
Reines, echtes Malzextrakt, altbewährtes, lösendes und stärkendes Mittel geg.

Husten-, Hals-, Brust- und Lungenleiden. Echtes Malzextrakt in Milch
verrührt, bildet das beste Frühstücksgetränk für Kinder und schwächliche

Frauen, kl. Originalflasche Fr. 1.30, gr. Originaflasche Fr. 3.—

Jod-Eisen-Malzextrakt, 39jähriger Erfolg als vollkommener Ersatz des
Leberthrans, bei Drüsenanschwellungen, Hautausschlägen, Flechten
etc. kl. Originalflasche Fr. 1. 40, gr. Öriginalflasche Fr. 4.— [2731

Dr. Wanders Malzzucker und Malzbonbons
rühmlichst bekannte Hustenmittel, noch eon keiner Jmitation erreicht. — Ueberau käuflich.

Billigste fir Haushaltungs-Lohrerinnon

i Bt T1 HC UM H6867 Y)

Dauer des Kurses l'/s Jahr. Kursgeld Fr. 1250. — für Unterricht, Kost
und Logis. Aufnahmsbedingungen: Das zurückgelegte 18. Altersjahr, Sekundar-
schulbildung, hauswirtschaftliche Vorkenntnisse. Beginn des Kurses Mitte
April 1904. Die Schülerinnen erhalten nach abgelegter Prüfung des Kurses
das Patent als Haushaltungs- und Arbeitslehrerin. Frl. Trüssel, Präsidentin,
erteilt Auskunft und nimmt Anmeldungen entgegen bis Ende Dezember.

2809]
Der Vorstand der Sekt. Bern des Schweiz, gem. Frauenvereins.

Nervenleiden
jeder Art,

speciell
Kopfschmerzen.
Nervosität in

Folge geistiger
und körperlicher

Ueber-
anstrengung,
Rückenmarks-
krankheiten

Zuckerharnruhr. Gicht, Rneumatis-
men. Gliederlähmungen, Wassersucht

werden sicher geheilt mit
der absolut schmerzlosen
elektrischen Naturheilmethode.
Darüber giebt Auskunft der „elektr.
Hausarzt", welcher à 1 Frs. zu
beziehen ist von E. R. Hofmann,
Institut für Elektrotherapie in
Bottmlngermühleb. Basel. (Adressen

von Geheilten ZU Diensten)

5FiriieFustlaie!'
Feinstes, luftgetrocknetes

j i «h Fleisch
versendet auch pfundweise

L Trau Salzgeber
Parpan

Kt. Graubünden.

.ROOSCHÜZ'

Ueberall erhäIHkb!

St. Gallen Erste àuage zu Nr. 50 der Schweizer Frauen-Zeitung. ;z. Dezember 1902

Im Schnee verirrt.
Fahl flimmert das Mondlicht über den Weg,
Verschneit die Heide, verweht jeder Steg,
Wild rüttelt der Sturm an den Tannen.
So grabesstill ist die Winternacht.
Fern alles Leben — die Angst erwacht.
Scheu flieht die Herde von dannen.

Den Pfad verloren — kein schimmerndes Dach,
Hungernd und frierend und müde, ach —
Ich kenne solch trostloses Wandern.
Fand auch nicht heim — ich weiß, wie das thut —

Wohl denen, die sicher in treuer Hut,
Das sind die glücklichen — Andern!

Leon Vandersee.

Neues vom Blichermarkt.
Lustige Geschichten. Den Kindern erzählt von Elisabeth

Halden. Mit acht Vollbildern nach Originalen

von Fritz Bergen. Verlag von Levy â Müller
in Stuttgart. Preis eleg. geb. Mk. 4. —.

Elisabeth Halden, die erfindungsreiche, immer den
rechte» Ton für die Jugend treffende, gemütvolle
Erzählerin bietet hier eine Fülle von gediegenem, belehrendem

und bildendem Unterhaltungsstoff für ihre kleinen
Freunde und Freundinnen. Vielsertig in der Auswahl
der anziehenden Motive, immer gleich frisch, munter
und anschaulich in der Darstellung, weiß sie die Herzen
der Jugend für sich zu gewinnen und diese auf die
Folgen ihrer meist für geringfügig gehaltenen und doch
oft so verhängnisvollen Fehler liebevoll aufmerksam zu
machen. Ihrer zahlreichen Vorzüge wegen werden die
zwölf „Lustigen Geschichten" bald ein Lieblingsbuch
der Kleinen sein. Die acht zum Teil recht humoristisch
gehaltenen Vollbilder bilden einen anziehenden Schmuck
dieses aufs gediegenste ausgestatteten, 320 Seiten starken
Bandes.

Söhne des Iteichskands. Erzählung von Hermann
Stegemann. (Leipzig, Verlag von Ernst Keil's
Nachsolger G. m. b. H. Preis geHeft 3 Mark,
elegant gebunden 4 Mark.)

Hermann Stegemann, der sich durch manche Gabe
seines starken Erzählertalentes längst einen schönen
Platz in der Reihe der deutschen Romanschriftsteller
und Novellisten erworben hat, bietet uns mit dieser
neuen Erzählung abermals eine vollwertige Probe
seines Könnens. Wie schon der Titel besagt, führt
der Dichter seine Lrser in das Elsaß. In markigen

Zügen schildert er Landschaft und Menschen der deutschen
Reichslande und zeigt, wie aus der Wesenheit dieser
Grenzbevölkerung schwere innere imd äußere Konflikte
erwachsen. Deutsche und französische Gesinnung prallen
aufeinander in jenem stillen Vogesental. Zorn und
Haß werden groß über dem nationalen Zwiespalt der
Menschen, bis die Kraft deutscher Art, die Schritt um
Schritt die Erde dieses Landes noch einmal in
unblutiger Arbeit dem Reiche erobört und bis die Liebe
den Hader der Menschen schlichtet. Das gute. Buch
Hermann Stegemanns verdient ideite Verbreitung, es

wird sicher seinen Weg machen Und auf ihm Freunde
um Freunde werben.

Jungvolk. Novellen von Eva Treu. (Leipzig, Verlag

von Ernst Keil's Nachfolger G. m. b. H. Preis
geheftet 3 Mark, elegant gebuüden 4 Mark.)

Eva Treu, der wir schon so viele sinnige und
innige Erzählungen verdanken, hat mit diesem stattlichen
Buche einen Novellenkranz veröffentlicht, der sie als
reife und auf der Höhe ihrer eigenartigen Darstellungskunst

stehende Dichterin erkenneti läßt Wie in den
älteren Gaben erzählender Art, die von ihr erschienen,
so sind auch hier die jungen Mädchen mit ihrem kleinen
und großen Herzeleid, mit ihrer" Sehnsucht und ihren
Enttäuschungen und Freuden diii stillen Heldinnen all
dieser Geschichten. Eva Treu tst hier so recht die
Dichterin der jungen Mädchen, denn wie kaum eine
andere zeitgenössische Erzählerin versteht sie es, diese

erblühten Seelen, die nun zur Frauenwürde reifen,
echt und liebevoll ohne Süßlichkeit, aber doch im ganzen
Duft ihres jungen Daseins zu schildern. Das neue
Buch der beliebten Verfasserin darf eines starken
Erfolges in den Kreisen aller Frsimde einer guten
Erzählungslitteratur sicher sein.

Acucs Deutsches Wärchenöuch don Ludwig Beichst
ein Achtzigste Auflage. Prachtausgabe mit 16

Farbendruckbildern und 60 Holzschnitten. 19 Bogen
Oktav, gebunden mit Umschlagbild 3 k 60b — 3 M.

Die 80. Auflage dieses berühmtesten und ver-
breitetsten unter allen deutschen Märchenbüchern stellt
sich in schönem Umschlage, mit guten Farbendruckbildern
geschmückt, vor. Ein Kinderbuch, das zum 80. Male
vor die Oeffentlichkeit tritt, ist Sin Juwel, das nicht
mehr dem Kaufladen, sondern der Nation und der
Litteraturgeschichte angehört. Ein solches Werk begrüßen
wir aufs neue in Bechsteins neuem deutschen Märchenbuch,

das von berufenen Pädagogen sorgfältig revidiert
und von dem trefflichen Ernst Peßler mit reizenden
Holzschnitten geschmückt wurde, um so im Festgewande
immer neue Generationen zu begrüße». Da das Buch

geradezu das allerbilligste Märchenbuch?ist?— es kostet
gebunden S k 60 b — 3 M. (die einfacher
ausgestattete Volksausgabe ohne Farbendruckbilder sogar
nur 1 15 40 b ^ IM. 20 Pf.) - 19 Bogen Text,
60 vorzügliche Holzschnitte, 16 Farbendruckbilder
enthält und sehr gefällig ausgestattet ist, steht seiner immer
weitern Verbreitung gewiß nichts im Wege. A.
Hartlebens Verlag in Wien und Leipzig.

Rasche Zunahme des Appetites und Stärkung
des Blut-, Nerven- und Knochensystemes werden
bewirkt durch Gebrauch von „St. Urs-Wein" (gesetzlich
geschützt). St. Urs-Wein ist somit allen jenen zu
empfehlen, die entweder körperlich oder geistig ermattet
sind. (2SS1

„St. Urs-Wein" ist erhältlich in Apotheken à Fr. 3.50
die Flasche. Wo nicht, so wende man sich direkt an
die St. Urs-Apotheke, Solothurn. Versandt franco
gegen Nachnahme. Man achte genau auf den Namen
„St. Urs-Wein." (Die genaue Gebrauchsanweisung,
sowie Bestandteile sind auf jeder Flasche angegeben.)

Hiii lbliiiliiilkti ìr?t sebrisb
kürDieb um sein klündel: „Lls Ds-
lebrter und als Vormund smpksbls

'ieb Ibnen, keinerlei sebminks 2U
benutzen; vvvnàvi» sie jeden KlorKen
nur «»» iitiiijx Ori iii« 5>iiiil»ii
an unck sie verdsn dadureb Ilire Laut
vor jedem sebädliebsn Linkluss, ds-
vsbrsnV ^ 59 DaudourK

saint-Klartin, Laris. 2752

2si5^ verweisen Kerns an dieser stelle visder
ant' die KsdisKSnen, ebenso unterbauenden als
bslsbrsnden 8ok«eUsrisvbsn Kssellsobsktsspivie kür
die duKsnd, bersusKSKsben von der sobreibdüotisr-
kadrik L-K. in kiel, erbältlivb in jedem spislvaren-
und DapstsrisKösebätt. Diese spiele sebveisv-
risebsn Dbaraktsrs verdienen vobl, dem Lublikum
einpkoblen su verdsn; sie verbinden in ausKö-
seiobnstsr "Weise das LnKSnsbme mit dem kià-
lieben, indem sie der junKsn Welt sine 1'nlls an-
rsAsndsr IInterbaltunK und nütulivbsr l5snntnisss
brinKSn. sovobl das Lisenbabn-, I5antons-, dunK-
krau- und Reeord-spiel als auob die übrigen spiele
dieses VerlaKS Ksbören den spielen, die niebt
blos kür ein bestimmtes Liter bsrsobnst sind,
Z5indsr, junKS Deuts jeden Liters und auob die
Litern können sieb mit Interesse daran beteiliKSn.

Tooà/'
in dävAevlich« Lamille »ach L/iôe
ksaiiioa-laseln) al» Mülse der //aus/>au
v«sachl L«ises«tschck,lip!<»A. Doh» »ach
Uebereinàn/7. L-»l,ill loenn möAlich
à IlkÄr?, event, «tun»« später. Anmet-
ckunpsn nnter 0'hl/D« k L82Z an dt«
1?ed 'dtmn d-'-5k->q Maii-S. s3825

äs/ '

«lürcks ei» Aesititcke«, lieb-
liobe« Hincko/tSlt «» Liiickesstatl
«itneLmeit isnck ckemielbe»
Zlrsie/titNA itiici eine /rennck/ir/ts,
sorMSn/>ele bereiten? Se
/«ttiM« A n/r«x/en nntsr Sbi/ffre
S V SLOT be/bretert etie /Srpert.

« »D Äinmerniädcben in
» «in Ante« Laus »ach

Anrieb eine Tdebter, ivelche da« /k/eider-
maehe» oder lDeànâen vereteiît. Sate
LebandiunA and Dcz-ahlu»^. Die Kteiie
irird frei, »cell die/etsiAe Inbaberin slch
verheiratet. Adreeeen von /"lühc,-«» Un-
Aeeteitten ?ar Del/Span^. <?ul «mp/'oh-
iene Deîoerberinnen, die ein dauernde«
Heini leansehen, belieben ihre (Irrten
nnter <?hi)^re D2768 an die Llrpedition
de« Matte« einzusenden. /L768

^ in in» llansivesen erfahrene« Drcku-î iein niittie» en Alter«, ein/ach, ,/ebil-
det and darchaa« snverlàiA, »vilnseht
au/° IVeasahr, lvenn nötip auch /»uiher,
die «elb«tdndi<?e Deitanp eine« besseren
Laieshalte« übernehmen.

6-e/l. O/^erten unter t/hi/s're 2810 be-

fördert die àpedition. /2810

der I5irobsnbaulottorisn L liil leii,
vis aueb 15ii>>»iiiît< >it. versendet /.u
1 Lr., Distsn 20 <its., das Dauptvsr-
sanddspat Iki'ilii
ZbebunA von Llüelsn am 15. und von
Xüssnaobt am 26. .lanuar 1904. Luk
10 sin Dratislos. (2826

Das Ideal der Läuglmgsuabrung ist die bluttermileb -,

vo diese ksklt, emptieblt sieb die sterilisierte ösrner
Llpen-blilob als bsväbrtsste, Zuverlässigste

^ fVIi lOta
viese ksimkreie kiaturmilcb verbötet Verdauungs-
Störungen, sie siobert dem Kinde eine kräktige
Konstitution und verleibt ibm blökendes Lusssben.

Depots: In Lpotbeken. (1608

ln jeder Contissrie und besseren l5olonialivarsnkandlnnt? erbält ieb.

enoeoiATS n«8

14 « V,»II tì«>i»««rii till

In allen hpotlisken. 39làlgsr Lrkolg.
keines, eektes Uairextrskt, altbeväbrtes, lösendes und stärkendes Nittsl KSK.

Dusten-, Dals-, Drust- und DunAönlsidsn. Lobtss Klal^extrakt in lVlilob
vsrrübrt, bildet das beste LrübstüoksAötränk kür kinder und sobväeb-
liebe Lrsusn. kl. DriKinalllasobs Lr. 1.30, Kr. DriKinaklasebs lkr. 3.—

loä-llisen-lllsirextrakt, 39jäbriKsr krkolK als vollkommener Lrsat? des
Dsbertbrans, bei DrüsenansebvellunKön, DautaussebläKsn, Lleobtsn
ete. kl. DriKinalllasobs ?r. 1. 40, Kr. ÜriKinalllasebs lkr. 4.— )2731

iii. IV»i,âevs IIi- iiixl
rlllimilcliil dcliiinnle yuilcnmlttel, nocl» von lielner Zmltallon errelclit. — Uebeian XiiuMcl».

llUà kr lâMW-Iiàràeiì
» »» »S (M) »î ÜMs. DK8K7V)

Dauer des Kurses 1'L dabr. kursKeld Lr. 1250. — kür Dnterriebt, kost
und DoKis. LuknabmsbsdinKUNKön: Das?:urüvkKslöKts 18. Lltsrsjabr, sekundär-
sebulbildunK, bausvirtsebaktliebs Vorksnntnisss. lZeKinn des Kurses Nitts
Lpril 1904. Die sebülsrinnsn erkalten naob abKslsKter DrükunK des Kurses
das Datent als DsusbaltuiiKS- und Lrbeitslsbrsrin. krl. Irüssei, Lräsidsntin,
erteilt Luskunkt und nimmt LnmelclunKsn entKSKsn bis llmie kerember.

28USI
llsp Voàll à 8à ksksi ließ ßvweik. gem. fsMilmem.

^ervôulsîàvll
jeder Lrt,

speciell
koossedmeriieii.
Hervositât in

1'olKs KeistiKer
und Körper-

lieber Dsbsr-
anstrenKunK,
KIleIckniiiZi'Its-

2uvksrdsrilrulir. Kiedt. kneumstls
men. Mleilerlädmllilgeii. Vssger-
ZllVilk verden Ziviler gekeilt mit
der absolut SvtlMkrii08kll elekt-
risebsn katurbeilmstkods. Da-
rübsr Kisbt Luskunkt der „Siklttr.
LeilZZIÄ", vslebsr à 1 krs. 2U
bs^isktzn ist von L. k. LokMSIIIl,
Institut kür klsktrotksrapis in
LoNMIllgermilille b. Dasei. (Ldres-
svu von KellSUtSIl ^u Diensten)

Reinstes, luftgetroolcnetöZ

I Z fleïsvk
I versendet aueb pkundvsise

k. IrsuZàgeder

D5t. Srnubüncken.

I?0k15cnü!'

Uebei'a» ei'käll'Iichl



©ttjtoeUer Sraueu-Jettuna — Blätter für Den fräuairajen Erele

Unser grosses, bestassortiertes Lager in [2822

WMm^éhâhdjmm
bietet Zweckentsprechendes für jeden Bedarf und eignen sich besonders folgende Artikel vorzüglich zu

M- Fest-Gescli©nli©n.Herren-
Reitstiefel

Herren-Reit-
gamaschen

Berg- und
Touristen-

Schuhe
Football- und

Lawn Tennis-
Schuhe

Herren-,
Schnür- und

Schnallen-

Damen-Knopf-U.Schnür¬
stiefel in Chevreau,
Box Calf und Kalbleder

gefüttert und
ungefüttert.

Damen - Hausschuhe in
Samt, Tuch u. Filz,
viele Arten.

Pantoffeln, vom einfach¬

sten bis elegantesten.

Damen- und Töchter-
Tuchgamaschen,
feine Artikel.Bottinen

Ball- und Gesellschaftsschuhe für Herren, Damen und Kinder vom einfachsten,
billigsten Genre bis hochfeinsten Pariser Nouveautés.

WF Gummi- und Sehne9-Schuhe.
Für Berg- und Wintersport: Schweizer, und Norwegische gy Ski, Skistöcke, Gamaschen,

Wadenbinden, Schneereifen, Eispickel, Rucksäcke, Laternen, Feidflaschen, Kochapparate.

Gegründet 1854 Bischoff & Co. Telephon 1090

12 Brühlgasse o- ST. GALLEN Kugelgasse 3.

bestes, wirksamstes absolut
unschädliches Wittel

Cur

rationelle Haarpflege.
PROSPECTE GRATIS ÜN0FRANCO

Kosmetisches Laboratorium |

EUGEN ^«SCHAERGES-
BASEL FSchweiz.

Beste Qualität
Wäscheseile

50, 60, 70 m lang

Waschseilbrettehen
Fensterleder

Schwä m m e
Türvorlagen

in 5 verschiedenen Grössen aus Cocos,
Manilla und Leder.

2628»Vs/elf berühmte Marke
für feine Sorten

Schweizerische

Säufer für Korridore
empfiehlt bestens 274s

D.DENZLER, Seiler

Zürich.Sonnenquai 12 und Filiale
4 Schweizergasse 4

Schweizerisches Cisenbabnspiel
Schweizerisches Kantonsspiel

St. Gotthard Kriegsspiel
Zum Gipfel der Jungfrau

1'

ST. GALLEN
Neugasse 29 ca» zur Nelke.

Teinsten gef. Biber
Goldene Medaille Bordeaux.

Grosse Auswahl in Chocolat und Waffeln.
(Versand nach Auswärts).

Weilmachts - Artikel aller Art.
BestéîlungeitçfUf;Weihnachten u. Neujahr

in bester Ausführung. [2827

II 23337L

« « In jedem Papier- und Spielwaren-Geschäft erhältlich.

ÜSfUH»]
Fansilienpefisionat f. jvngc Mädchen.

Gelegenheit zum Besuch der höhern
Schulen. Prospekte und Referenzen. [2683

Madame Rufer
Avenue des Alpes Avenue des Alpes.

Dcit besten Beweisfiir die i)eruorra9endc °uamat
und zunehmende nachfrage nach

unserem

ächten Treihurger
homöopathischen

Gesnndheitshaffee
liefert die Chatsache, dass die Packung desselben in ïarbe und Druck

ganz täuschend nachgemacht wird. Verlangen Sie daher beim in=
kauf ausdrücklich [2803

„äebt Treiburger" mit dieser Schutzmarke

nur dann sind Sie sicher, die ächte, anerkannt beste Qualität zu
erhalten.

freiburg im Brei$gau KUCttZCf $ ßOttip.

Jung undA.lttrinket

Alkoholfreie
u/;/.v/;

•MEILEN b/zURICH;

Hochfeine

Neujahrskarten
25 schön sortierte Neujahrs-Gra-

tulations-Karten in Chromo,
Seide, Relief Fr. 2. —

25 feine, einfache Gratulations-
Karten Fr. O. 70

25 schöne Neujahrs-Postkarten,
sortiert Fr. 1. 50

25 verschiedene fidele Neujahrs-
Witz- und Jux-Karten Fr. 1. 20

Alle 100 Karten zusammen nur
Fr. 4. — franko bei Einsendung,
sonst Nachnahme durch das
Versandtgeschäft 12052

A. Niederhäuser, Grenchen.

Neu Reizend. I

Gesellschaftsspiele i Jugend
europäisches Reisespiel

„Record" Reisespiel
Coto de Dues suisses

ser aer [2814

Jedes Jahr wiener verwendbar.
Ueberall erhältlich, sonst à 65 Cts. p. Dtz.

durch Fabrikdépôt F. Jenzer-Bloesch, Bern.
Wiederverkäufer gesucht. —

^ und ist

sehr belieb!!

Versand direkt an Private von

St. Salier Stickereien
in nur tadelloser Ware für Frauen-,
Kinder- u. Bettwäsche, Taschentücher,
Krägli, Kravatten in reicher Auswahl
und zu massigen Preisen. — Man
verlange die Musterkollektion von 1572

R. Mulisch, Broderie zur Flora, St. Gallen.

Schweizer Frsuen-Zeilung — Blätter für ven häuslichen Kreis

Ilnssr ^rossss, ìzssbussorbisrbss IZg-Asr à >2822

Mllà-ZààMM
dielst!2vsckôllt8prsodsnàs8 fürisäen Lsà-irk rmà sÍAnsii 8Íed dö8onc>er8 folZencts Artikel vor^üKlied

Oei'i'vn»
lîvîìsìîvlvl

Oei'i'sn-Iîeîî»
gsmssvkvn

Leng- unà
^ouiîisîen»

Svkuke
k^ooiksll- uncl

I.s«»n7enniis-
Svkuke

Oeni'vn-,
Lvknlln» uncl

LvknsIIvn»

Damon-Iinopf-uScbnür-
Stiefel in edevreau,
Lox (iulk uncl Ivulb-
loclsr Aökütiöi-t unü
uilZefüttoi-t.

Damen - Saussobube in
8aint. ?ucd n. ?ii?,
visls l^rtsn.

Pantoffeln, vorn niàell-
sien biskIsZaàstôn.

Damen- nnà loobter-
luobgamasvben,
lein? Artikel.koìîînen

LsII» uncl Kesellsvlislìssvliulve für Nerron, Damon uncl Xincler vom einfavbsten,
billigsten tZenis dis boekkeinsten pariser Nouveautés.

WW" (Z-uirimi- iiQÄ LàQ69-Leìuià6. "WU
?iir lkvrA u«tt ^Vii»tersp«rt: 8otuvei?er. und ^orcvegisoke UM" Ztcistöoke, Ksmssvtien,

Vsdenbinclen, 8otinsereifen> ^ispivkel, Nuvksävke, I.atsrnen, feidilsseken, Xooksppsrste.

Kessrûnàet 1854 LisàS Se vo. Iklopbou 1D9D

12 SvüülNasss ^ 81". ^ ^nNsIgnsss 3.

/Và/
/l//"

rstioneiledaarMege.
pk05?Lci5 p"v ssk^sico

kosmetisches Laboratorium

ö/VSLt scn^LlT.

Lssts <Zus.Iitàt

^ûfssvkeseïlv
50, 60, 70 m laus

^asolissübrsttolisn
k'snstki'lsàei'

rr^. r», s
7ürvorlsgen

in 5 versvlnsdenen (Pressen aus Oeces,
Nanilla und Xedvr.

2628

«MM-
V/elt' /^s.r'ke

feineZoni'en

bcvmkeMcde

Läufer für Ziorriàore
emMstiU boàng 27l^

ÜNII^KK, 8à
^ >» »- » 1»

Zcinnsnclual 12 und Alliais
4 LczliwSi^SNAasss 4

5chu>àerisches Lisenbahnspiel
Zchtvàerisches 6antonsspiel

8t. Lotthsrä lfrlegsspiel
?um kiipîel cler Jungfrau

r
s^.

Llku^asss 29 °s« 2ur tlsike,

feinsten ges. Wer
Ooldens IVlednills Londsaux.

Kl'oLZv ^U8wakl in l)kov0lat und Gaffeln.

Uvibnuà - Ii tikh! aller ^ii.
kesIdNungenckUt/VVeilinaclitsn u. ^eujalir

in bester ^uskübrung. f2827

Ü23Z371

« î In feSem papier untl Spieitvaren kescdâtt erkältlicd.

»»

?àIlHiàtt!.jWUàà.
(Zklezondvit 2un> Losuà âsr döliera

gvkulsiiâ ?rosi>àts unâ Iîskk>rsii!isll. 12883

li II t«i
»«sliue liss iiipss àinie à iNpss.

Dèîî I)è5îèsî ô^ìV^î5 à ^ervorragenäe Oualitat
uncl Ziunebmencle Dächttage nach

unserem

âokton Freiburger
komöovattlisoken

kosunàitsksflee
lieleri äie îchatsache, class clie Packung äesselben in ?arbe unä Druck

gan? tauschend nachgemacht lvirâ. verlangen 8ie äsber beim
Einkauf ausärücklich jMvg

..ächt srelburger" mit äieser Zchutxmarke

nur äann sinà Sie sicher, clie äebte. anerkannt veste gualität?u
erhalten.

freiburg im Sreisgau ^UèN?tr ^ LSMP.

n /./>/.
-^eit.cvt d/^uizic«-

HvvdLe»»»«

l^eujàskarten
2.^ sotiöii sortivrts ^svii^aki-s-^ra-

ìtàìions-I^arteQ iri Otirollio.
Soiäß, lìsiiek K'r. S. -
Xanten

^ ^
70

2Z geliöae Xsujaìir8-?03tàrtsn,
Zortiert M'r. 1. 3V

23 vorsodieäene üäeis Xeu^'atii's-
>Vit2- nnà ìlux-Xarcen I. 20

^lle 100 Xarten ^usarnrnsn nur
r»». 4. — krankn dei Xinsen^nnt?,
sonsb Xaetinatirns àrà das Ver-
sanät^esotiäkt f2052

k. iliellei-kslisei-, krenelien. ^
Iî^ix«?n<1

Lesellschaîlsspîele !,: Zugenü
Europäisches peisespiel

„pecorä" peisespiel
Loto äe Dues suisses

SS' SS' t23Il

belles wieaLiî ve^«»enl>ksn.
Ilederaìl erìi'âltlioìi, 30nst à 65 (Dts.p. Vt2.

ânrcii Xadrilcäepüti p. ^en^sr-Livvsck, kern.
ìViv«I«rvvrkàutvr —

M umi ist

àbdiebl!

Versand direkt an private ven

Ä.Lallös ZtiL^ersien
in nur tadelloser XVare kür prauen-,
liinder- n. kettnäsetie, lasctientUelier,
lirägli, Xravaìten in rvioüer àsvakl
und sin ni'âssisvn Kreisen. — Nan ver-
lans« dis Nusterkellsktien ven 1572

N. Uulià, Sràris uir dm, 8t. KsIIen.



fKSdr?f r;$ » ve. ih»i« i-Cv .-••(r-ifc fiij';: -t 'îiii /îoDgUiTW.Ï
$(JjttiEi|er Urauen-jEttung — Blätter für ör t pualfctiEn Krsts

I. Zürcher Hochschule
Persönlich geleitet von Frau Engelberger-Meyer

Zeltweg 5 * ZÜRICH V-K Zeltweg 5
Der 141. Kurs beginnt am 3. Januar lÖOJ und umfasst die

einfache wie die feine Küche; der Unterricht wird auf praktische und leicht-
fasslichste Art erteilt. Prospekte gratis. (Schülerinnenzahl bis heute über 2000).
Zugleich empfehle das von mir herausgegebene Iiochbneh in 3. vermehrter
und verbesserter Auflage, eleg. gebunden /.um Preise von Fr. 8. —.
OP4998) 2820] Hochachtungsvoll Obige.

Sngel-Jeitknecht $ Cie, Biel.
fjS
m

Telegramm-Adresse: Chemie Biel. Telephon.

Neue vorzügliche, sehr preiswerte photographische Apparate

coo
22

«

m i., p., m.
Photo -Klapp- Apparate für Platten 9x12 cm. |

I. Mit feinem achromatischem Objektiv, 3 Millioncassetten Fr. 47.50 i

II. „ Rap.d-Periscop, 3 Doppelcassetten und Ledertasche «7. —
III. „ Extra-Rapid-Aplanat, 3 Doppelcassetten u. Ledertasche 87. — fß
Photo -Films-Klapp- Apparat für Tageslichtrollfilms. S3

IV. Mit feinem Extra-Rapid-Aplanat, .Bildgrösse 8X10 cm Fr. 100.— Wg
—.» Katalog und Prospekte auf Verlangen gratis. -—2808 m

Kerbschnitz und- Laubsäge-
-Utensilien, Werkzeuge, -Holz in Nussbaum. Kirschbaum, Ahorn, Liude; -Vorlagen
auf Papier und auf Holz lithographiert, empfiehlt in grosser Auswahl 12778

Lemm-Marty, 4 Multergasse 4, St. Gallen.
Preislisten auf Wunsch franko.

mm i-

Es gibt kein besseres Geschenk für Kinder als

jtiebter's Mer Stein- und Brückenbaukasten.
Illustr. Preislisten auf Verlangen gratis und franco durch

F. Ad. Richter & Co. in Ölten
und feinere Spielwaren-Handlungen. [2818

mmilitai

Patent. Stahlpss-Kochgeschirre

bieten gegenüber den emaillierten infolgo ihrer ausserordentlichen Dauerhaftigkeit
und Billigkeit wesentliche Vorteile; es erfordern solche keine Verzinnung und rosten
niemals — General-Dépôt bei [2226

J. Debrunner^Hochreutiner, Eisenhandlung
St. (»allen und Weinfelden.

WÊF Jede kluge Hausfrau
weiss die

Speeialitäten der Sehweiz.ßretzeb & Zwieback^abrik

Ch. Singer, Basel
sehr wohl zu schätzen.

Sie gibt zum Thee, Cliocolade, Kaffee :

Singei-'s Hygienischer Zwieback.
Sie gibt zum Bier :

Singer's Kleine Salzbretzeli.
Sio gibt zum Bessert:

Singer's Echte Basler Leckerli
und erwirbt »ich damit

Utiss Lop» ihrer Giist o. [21931

t0B~ An Orten, wo nicht erhältlich, schreibe man direkt an die Fabrik in Basel. ~®SR

Wjw wjw w][w WjW Wjw WjW Wjw wjw wjw wjw wjw

Franz Carl Weber
60 und 62 mittlere Bahnhofstrasse 60 und 62

Zürich ««
Spezial - Geschäft

unterhält während des ganzen Jahres ein vollständig
assortiertes Lager von [2819

Spielwaren
unter Berücksichtigung der besseren Artikel und
Neuheiten und kann deshalb auch zur Weihnachtszeit

sorgfältige u. grösstmögliche Auswahl bieten.

' U M M U

Aufsatz auch allein erhältlich.

Jos. Sigrist's Patent

Sparkochtopf
Grosse Ersparnis an Brennmaterial, weil gleichzeitig

zwei verschiedene Speisen auf einer einzigen Kochstello
gekocht werden können. Alle Arten Gemüse, Kartoffeln,
Fleisch etc. werden ohne jeglichen Wasserzusatz, nur allein
durch den Dampf vollständig weich gekocht. Ueberkochen
und Anbrennen absolut unmöglich. Sehr dienlich als Wasserschiff.

Für alle Arten Kochherde verwendbar. Besonders
vorteilhaft für Gas- udü Petrolherde. Preise für emailliert
von Fr. 5.50 an. Vorzügliche Referenzen. Zu haben in

allen besseren Ktichen-Einrichtungs-Geschäften.

Wo keine Vertretungen, direkt zu beziehen durch

JOS.SIGRIST, LUZERN.
Prospekte mit Preiscourant gratis. [2570

Ä. Maestrani & Co., St. Gallen

a>
Sh
cd

a>
ö
—H

<u
Fi

Si
3
a

Chocolat u. Cacao, Milchcliocolat, Fantasiechocolat allerArt.

Flitelen Kirchenbau-Lo^ t.-1'
ISF"* Ziehung: 15. Januar.

sind noch erhältlich à Fr. 1. — per
Naclm. durch Frau F. Blatter, Lose-
Versand, Altdorf. Erste Treffer
Fr. 15,000, 10,000, 5,000, 3,000, letzter
Fr. 5. —. Ziehungsliste 20 Cts.
Prospekt gratis. [2761

Heirate nicht
ohne Dr. Retau, Buch über die Ehe,
mit 39 anatomischen Bildern, Preis
2 Fr., Dr. Lewitt, Liehe und Ehe ohne
Kinder, Preis 2 Fr., gelesen zu haben.
Versand verschlossen durch ïfedwigs
Verlag in lAizerii. [2265

US'- Abnehmern beider Werke
liefere gratis „Die schmerz- und
gefahrlose Entbindung der Frauen"
(preisgekrönt).

üeform- und [-370:1

Rock-Beinkleider
fertige und nach Mass, empfiehlt

Marie JCefti, Hauptstr., filarus.

Der uns den besten Bitterkräutern
der Alpen und einem leichtverdaulichen

Eisenpräparat bereitete Eisenbitter

von Joli. P. Hosiiuanii,
Apoth. in Langnau i. E., ist eines der
wertvollsten Kräftigungsmittel. Gegen
Appetitlosigkeit, Bleichsucht, Blutarmut
Nervenschwäche unübertroffen an Güte.
— Feinste Blutreinigung.
fördert
Esslust ptes Aussehen

[2730
gesunder

Teint

Die Flasche à Fr Sä'/a mit. Gebrauchsanweisung

zu haben in allen
Apotheken und Droguerien. (PI 5600 Y)

NZZ-Z' 5 »' t!l liU.' Sl«7 '! 'tt'.i ikk?t'7-î?ê'â^.T - '

Schweizer Fruuen-Zrilung — Blätter Mr de k häuslichen Kreis

I Mràr Xoààle
Xorsiiiilià Aeteitet von ^ngkIbergei'-IVIö^sn

2elî«,eg S ^elî«eg S
Der 141. Xnrs beginnt am A. ^uiin»» unà umfasst ctis ein-

kaebs vis àis keine Xüebs; àer X^nterriebt virà ank prabtisebe unà Isiobt-
kasstiobsts àt ertsitt. Xrospvbts gratis >8ebiilsrinnsn/.ab1 dis beute über 2000).
^UAtsieb smpksbts ctss von mir beransge^sbens Ht<»t iil»i>< i> in 3. vermelrrter
unà verbesserter tVnüa^s, slex. ^ebuinten /min preise von lXi. 8. —.
0X4998) 282») XoebaobtunMvoli Oikijxv.

êngel?àeà ^ L°, Ziel.
R

lààmm-Messs! ckemie Kiel. leiepkvii.

lleue vlli'îiiglilîlie.seki' pl'lîizvkl'ie ptilliogl'spkisvkk/ipliAl'stk

cv,so?

«

M x n,, m-
^ ^ füofo-Klapp-Apparais für flatten 9xl2 cm.^!

I. ^lit feinein aebromatiseborn Objektiv, 3 ^lillionoassotten I>. 47.30 i

II. „ ,» Kap.d-Koriseop, 3 Voppvlnassotton und Kedortasebo «7. —
III. „ Kxtra-lîapid-^planat, 3 Ooppeleassetdon u. Ksdortasobo 87. —

fkvw-fllm8-Klapp-Apparat für ^ag68lickfrcillfjìm8. B
IV. Idit kvinom Kxtra-Kapid-^.oIanat, Kildgrösso 8Xl0 orn 100. — s/A

^^ Kstsiog unll Xrospsitte sut Verlangen gratis. ^ZW8 ^
Kvi'ksvknîî^ unrl> I^sukssge»

IItonsil t«n, «lrli^vußjxo, Uni« in Kussbaìun. Kirsobbaurn, ^.born, Kinds; -V«»rlnp:on
auk Kapior und auk H0I2 litbograpbiert, emptloblt in grosser Xuswakl ^2778

^««»rn-Allìi'îA, 4 iiluiter^asse 4, <Zik»tl<!,i.
prsisilstsn auf VVunsnb franko.

M» ->.M

Xs Ai>>t bvin besseres t-tesekenl» kür Xinclsr aïs

Ztiàr'z Mer 8lem- uni! Srûàlisàle«.
iiià preisiisie» sei iisriz>i>ie!> gratis >nni traiiai àreii

f. s^l>. lîîvkien â Oo. in Vlivn
auà ksiaers Spislvaren-llanàtan^sii. W18

W«AI

kîitMt. 8tAkìM88^0c!ige8ctiiri'e

biotvn gegenüber den emaillierten infolge ikrvr »n»sior«r<lontlivl»«» vauerkaktigkeit
und Billigkeit wesentliobe Vorteils: es erfordern solobe keine Verzinnung und rosten
niemals — (Isneral-Kvpôt bei ^2226

d. OoIzi'unriSi''-IIoczIti'SutiiiSi', LiskiiIiMàz
8t. <A»IIvi» und ^VvinL« lâvi».

US" dede killte llauskrau
LpeeiMsten âe? LetiÂà.Kitàel" L Xv/i6bse^fsb5il<

Vd. S»UAor, Lssol
3ebr äv obl 2U sobUtsion.

8ie sidt 2Uln 'l'kvv, :

8ir»A«zr'-?5 K1 tei11<» teî^û^U.
8iv sidt Auin ttes^ert.:

Lingers Lckts Lasier üseksrli
unâ ervvnlit sivk üninid

Ditî-> li^ot» <Zîì«t«'. sâl!>3

IM- àn 0rfen, vo nickì erliàNUcli, sclirelbe man clireki »n à fabrik ìn kasel. "Mkî

KKKKKKKSKKK

?ra»2 Larl^eder
Kl> ullâ W mittlere kàtmlàsee KO uvà W

2ürio1i ««
Sî Lps^ial - Qsseiiâft

unterbált wâbrend des Aan^en sabres ein vollständig
assortiertes Imager von

Splslävaren
unter IlerueüsicütiAunA üer besseren Artikel unü
IVeubeiten uncl kann àcsbaib aueb /ur äVeibnaebls-
2eit sorglätlige u. grösslrnö^licke ^.uzwakl bieten.

HââHââ ^

^.uk3at2 auob allein erblUtliok.

«los. Sigrist s Natorrî

LxaàoolitoxF
grosse Ersparnis an Rrenninaterial, weil sleiokseitix

2>vei vsrsebiedene Lpeisen auk einer einzigen Ivooti3tello
^ekoebt werden können. ^Ile ^rten (lemüse, Kartoffeln,
Kleisob eto. äverdex obne le^Iiobcn ^Vassernusat^. nur allein
dureb den Oainpk vollständig w iob ^ekoebt. Keberkoebvn
und Anbrennen absolut unmöglicb. Lebr dienlieb als Wasser-
sebitl. Kür alle àten Koobbsrdo verwendbar, besonders
vorteilbaft für 0as- und petrolberde. Kreise kür ernaillivrt
von fr. 5.50 an. Vorsügliebe Kekereiisen. baben in

g.IIeii deseereii ^iledeii-killrielitullK-lieecliàktell.

.i<>«. k-titt iil!-î i r r
Prospekte mit preiscourant gratis. >Mt>

â. MstzàaMi à à» Nt. Nallsn

<v
«t.

<v
s

x->

S
L5

IllCiioltìt». l'ttNty, Alilekdioevlà, l'iìllttì^keltveoliû tiller Irt.

IliitI«» KiItil«»I»îli>

WWà- Zjàgg- >5. lanuar.
siutt noeb erbiiltlieii à Xr. 1. — per
àelm. àurelt prau N't. Ztliìtt«?»'. boss-
Versanli, ìl t«I«»it. Xrste Xretker
Xr. IôM>, 10,000, ô,000. 3,000, let/.ter
Xr. ». —. AsiiriNKsIià 20 0ts. Xro-
spät gratis.

ÛSii'âîS niât
obne Or. Xetau, lîueb über <liv Xbe,
mit 39 anatomisvben iUbiern. Xreis
2 Xr., Dr. Xmtviìt, Inebe nmi Xbe obne
Kiinivr, Xreis 2 Xr., Zeisseu /u baden.
Versant! verscbiossen ctureb XvlUvizx«
Vvrluzx in I-îix. i». t226S

^dnsbmsrn beiàer XVsrbs
listers gratis „!>>« selimer/- itml ^e-
kaliriose Xntbin(tll>!^ <t«r Ximue»'
tprvisftàrûnt).

K uutt

kîook-kemlàîà

Mrik ZiG^gWlzlr.. g!aru8.

0 3 bin ' X «X i./
X>er nus üen besten Xittsrkriiiitern

cisr .Upen nint sinsin leielitverttan-
lieben Xissnprüparat bereitste Xisen-
dliter von Ivli. N. äkvsiiiiiiiili»,
.-Vpotb. in Xanu'nan j. X., ist eines tier
vertvoiisteu Xrsttigungsmittei. (le^en
/tppeiitiosigkeit, öieieiisuekt, öiutsrmut
^srvensvbtvävlie unüdertroffen an (tüte.
— reinst« Muireinigung.
iiîtllêtt
tsswl WîkZ Au§§àen

)2730
xezinillet

lsìiit

Die Xtasebs à Xr init 0st>rnnelrs-
antvsisnnA /u Imbon in alten tVpo-
tbeben nttü Drop'usrivn. (XIS000V)



Siflfttttjter 3Trauen-Bettung — Blätter für ben ftäitslWien Ereta

Ergänzung der täglichen Nahrung
mittelst kleiner Quantitäten von

Dr. Hommel's Haematogen
13442

(gereinigtes, concentrlertes Haemoglobin, Z>. R.-Pat. Nr. 81,3g1, 70,0, chemisch reines Glycerin ao,o, Wein 10,0 incl. Vanillin 0,001)
bewirkt bei Kindern jeden Alters wie Erwachsenen

schnelle Appetitzunahme îiî rasche Hebung der körperlichen Kräfte W. Stärkung des Gesamt-Nervensystems.
Warnung vor Fälschung Man verlange ausdrücklich Dr. Hommel's Haematogen. Von Tausenden von Aerzten des In- und Auslandes glänzend begutachtet

Bas beste für einen ItawsHalt
Bas passendste îestgeschenk

ist Sus. Müllers patent, verbesserter

Original - vSelbstkocher
die vollkommenste Stütze der Hausfrau.

Die Apparate von S.Müller, der Verfasserin des am weitesten
verbreiteten Kochbuches „Das fleissige Hausmütterchen" sind allen ähnlichen
Fabrikaten vorzuziehen. — Weit billiger und praktischer als alle Kocher
ähnlicher Art. — Prospekte und Apparate in beliebiger Grösse bei der
Erfinderin Frl. Sus. Müller, Konradstrasse 49, Zürich III. [2805

A. Schirmer, Metzgergasse 12, St. Gallen.

A î | 8
: >::< >:>, >:>. >:>, >:>. >

Stets

Neuheiten
z. Z. besonders beliebt :

Dollar, Helvetia,
IV ice, "V"eiiezia, Kongo.

Dessert-Mandeln, Suprême.

'Alle Sorten Waffeln
gemischte Biscuits etc. [2409

In jedem bessern Magazin d. Lebensmittelbranche erhältlich.

B !|C

sind dauerhaft &
preiswert

[2725

Zur Beachtung für Männer
von ökonomischen Hausfrauen.

S)ie dankbarsten Weihnachtsgeschenke
sind die

wirkliehen V/aschmaschinen m 3. Dünner
Fabrik für Wasch- und Trückne-Anlagen in Schönbühl bei Bern.

Es ist kein Schwindel (kein
importiertes mechanisches Waschbrett,
das nur 22 Mark Fabrikpreis hat),
sondern eine komplette Wascheinrichtung
mit Kochherd unübertrefflicher
Konstruktion, aus bestem Material. 94 Ko.
schwer. Mit dem gleichen Feuer wird
die Wäsche gekocht, durch langsames
Drehen gewaschen und gleichzeitig
genügend heisses Wasser zur Läuterung
dor Wäsche gewonnen.

50% Ersparnis an Zeit und
Brennmaterial garantiert.

Absolute Schonung der Wäsche
wird mit hunderten der besten
Referenzen bewiesen.

Schweiz, landwirtschaftliche
Ausstellung in Frauenfeld einzig mit
silberner Medaille prämiert nebst
durchschlagendem Erfolg- [2369

Keine Xeuheit, wird seit 18 Jahren erstellt.

Wir Alle kaufen nur

Chocolat Sprilttgli
gleich vorzüglich

zum Rohessen wie zum Kochen!

St UHHT* HPVi Ht"S7 US iX HS ' iK Iii Vi Iii Hl »«feawgijji

A. Wiskemann- Knecht
Centralhof ZURICH «M Centralhof

Specialhaus
feiner

Haushaltungs-Artikel, Kunst- und Luxus-

Gegenstände zu festen Preisen.
Hervorragende Neuheiten, passend für

Fest-Gesclienke.

I Kontrollierte Goldwaren

Silber-Bijouterie, silb.

Tischgeräte, Bestecke, 80%oo

Dauerhaft versilberte, vergoldete, sowie |

nickelplattierte
Metaltwaren, Tischbestecke

Gediegene Kayserzinn-Geräte

T

Echte und Imitierte Bronzen, Porzellan, Nippes.

Feine
Leder-Galanterie, Fächer, Gürtel etc. I

Reich illustr. Kataloge [2813 |

für Kayserzinn u. versilb. Waren franko.

Zweite durchgesehene und ergänzte Auflage.
—— 6.—10. Tausend. —

9er 3eruf und die Stellung der Tran
ein Buch für Männer und Frauen, Verheiratete und Ledige, alt und jung

von
Johannes Müller. (Za976i)

Gross-Oktav, 169 Seiten, broeh. 2 Mk., in Leinen 3 Mk., in Leder 4 Mk.

„Das beste, reichste und tiefste über die Frauenfrage, die Frau in und
ausser der Ehe und über die Frauenbewegung, was ich je gelesen."
2821] Prof. Dr. Zimmer im „Frauendienst".

Der Verlag der Grünen Blätter in Leipzig.

Wandschrank-Apotheken
in grösster Auswahl

von den einfachsten bis zu den elegantesten

Verbandkasten
Schweiz. Medizinal- und Sanitiitsgeschält Hausmann A.-6.

Basel, Davos, St. Gallen, Genf, Zürich.

2823

Das Kicht lesen d. Broschüre

„Wie heilt man
ww Nervenleiden"

kann sehr nachteilige Folgen haben. Daher
versäume kein Leidender, dieselbe gratis,
franko und verschlossen durch die [2610

Kuranstalt Niif'els (Schweiz)
zu beziehen.

Guten französischen Unterricht. Musik.
Malarbeiten. Familienleben. Milch-Kur.
Vorzügliche Referenzen. Prospekt auf
Verlangen. Mässigor Preis. [2381

Me. Jaquemet, successeur de Ho Udriet-Brellet

Ron «lry. KeuchAtel.

Probe -Exemplare
der „Schweizer Frauen-Zeitung" werden auf
Verlangen gerne gratis u. franko zugesandt.

Schweizer Frauen-Zeitung — Blätter Mr den häuslichen Kreis

ct^-O räglieNsn l^sNOUNg
Wittert éteins? jZllSNtitäten von

Oi'. HomrriSls HasiriatONSN
>2142

sSsre/rilFts«, «ouveritrjsrts« Ssso-oFlobi«, n. 2». 7«,k>, c/,t!rni.>icU rvioes s/^oeri« so,t>, U^siVk! rn,o jool. Vsollà o,oor)
ds^viàe ksi Kinclern l^cten Alter'S wie L^rwaeNssnsn

«okruslle ^4/i/ietrt^uualrui« ìiî rssotie HebuuZ cler kdr/ierlrolleu Z7rä/te Ktâr^uuK «tes <?esauit-Vervsus)r«terus.

Lss liesie für einen It»«sl»aU
vss passenâsie Fsstgesànk

ist 8ns. Nnlisrs patenta verdösssrter

l)i'tziii3l - 8e1!)8ck0cker
âis vc>IN^c>rri«ieiisìe LNiì^s äer Hsuskrau.

Ois áppsrà von 8. Viiiisr, àsr Vsrkssssrin àss ain vsitestsn ver-
brsitstsn Oookbnsbss „Oss üsissigs Olsusmüttersbsn" siuà uiisn ubniiebsn
OsbriOstsu vor^u^isbsu. — >Vsit biliiAsr unà pràtisebsr à alls Ooobsr
üduiisbsr àt. — OrospsOts unà Apparats in bslisbigsr Orösss bei àsr Or-
Lnàsrin krl. 8us. NiMsr, Oonrsàstrsssv 43, /Nrîvk III. ^2805

8lZkirmer, Akt!ßkrßki88« 18, 8t. (lallen.

ê ß 8

8tsis

I8eukeiten
2. besonders beliebt-

I>,»IIî>r, 1I<>v,-t ill,
lVî<»,« ix ^iii, Kxiix^o.

OssLsi't.-iVts.iiclsIii, Ln^rênis.
'^4à

gvmisvlitv Lisouits ste. Ì240Z

Injeàem bessern Nsgarin b. l.edensmittelbranvbe erbältliob.

« ßjv

zinc! claukk'kas't' 8< ps'kiLV/k^ ^2725

^un Lesvkîung fün IVIsinnei'
von Lkonoinïsokvn Unnsfnnuvn.

Sie âsnklisr8tkn ^eiknaellt8 ke8ekenke
3Înd die

wicklielien VssàWàen «°« Z. Mnner
fgdi-ili fiil- !iVs8liIi- linll lriinltne-knlsgen in 8nlii>nbii!il dei Kern.

Ks Î3t livii» Loìivvindel (kein im»
portisrtee meotianieedee V^aeekkrett,
da3 Qui- 22 Nark I^adrikpreie dat), eon-
dern eine komplette ^Vaeokeinriektung
mit Xoekderd nnüdertrelfliotivr Xon-
etruktion, aue deetem Material. 91 k5o.
sokwvr. Nit dem gleioksn I^euer wird
die VVäeotie gekoodt, duroli langeamee
Dreken gewaeoken und gleichzeitig
nllgend lieissee ^Vasssr 2ur häutsrung
der ^"äeode Ke^ormerl.

50°/o Lr8parni8 an ^eit unä krenn-
material garantiert.

^.d3olute LekonunK âer ^V'âecde
^vircl mit konterten der Ke3ten Rets-
renken de^ieeen.

MM" Sekvvei?. Ianä^virt8ckaftiietie
^U88teliung in frauentelci einzig mit
eilderner I^eciailie prämiert nedet ciurok-
eedlasvnclsm ^rtolx- 12369

lìt iix Xv»I»vît, viitl «eìt 18 làKvn «R^tellt.

Wir ^Us kaufen nur

ebocolst 5pki!ngli
Aleicii vor?ü?lioli

^urn vollessen wie ^urn Koeiien!

^Visliemann-s(n6etit
Lsutcaliiof 2UKIVN Osi-ils-sliiof

8pvvî»II»i»A»^

gàusdàltullK-irtiliel, Kunst- uiui I^uxus-

ttn^èllslàllltk ksstsn ?rsis<Zir
«srvorrsgenilö Keukeitsn, xassenà Mr

^ X«lltr«I!ierte Kvlàiell
8»II»er Ni^««ter»v, zild/ki««!»

Svrîile, lksslseli«, ^
Dauerhaft verZilderte, ver^oldets, 3ovv ie!

niekelplattierte

IZeiIiegenê ^ellinn-l-eà

7

là vml Sl-iniun, lmeNsii, iliMs.

leiler-kalanterîe, fävker, Kürie! eio. I

lìeiok iilu3tr. Xatalo^e ^2813

eitv iliii » liz^< »>, li« i>« mxl « i z^îiiixit liit luzr« ^WD
^ 6.—10. ^sussnÄ. —

Ver 3erui unà à LteNung àTrsu
ein kueli sül lilsnnei- nnil li-suen, Vei-Iieii-à unâ leilige, sli uni! jung

von
.lotlîì^IIìXî»- >1 liiltZI'. (TlaNkt)

Lross-Vktav, 1<»S Lsitsn, drosk. 2 NO., in Osinsn 3 NO., in Osàsr 4 NO.

„vas beste, rviebste unà tiskste über àiv Ors.usnkrs.gs, àis Orsu in unà
susser àvr Obs unà über àis Ors.uvnbe«svgung, Mss iob jg gvlsssn."
2821 j ?rok. vr. Oimnisr im „Orsusnàisust".

ver Verlag lier Kränen Matter in i.eip?i'g.

Vsààà-Apàà
in Arôssìsr ^.ustvài

von àsn kirààsìsli ì>Î3 211 âsn s1sAS.iiìsstsii

Veràsnàsten
^Invei/. Aedi/inai- und 8Anitiit8gk8eIiilît HâiMini ^l.-K.

kssel, llsvos, St. Ksllen, Kent, Türiek.

2813

Oss ìô8ôîî â. SrosrtlUrs

„Me keilt man
Z^ervenleiâen"

verelmme kein I^eidender, die3elde gratia,
franko und vereokloeesn durek die ^2610

kuruiistuit Küküls (Lslnvsix)
2u l)62ielieu.

Onten kran203i3olion ldnterriokt. l^lneik.
Xlalarkviten. ki'amilionledvn. Idilok-^nr.
Vor^Usliods lîvkeren^en. ?ro3pskt auk Ver-
lançon. Nä33i^er ?rei3. 12381

Ne. lsquemet, sucissssui lis U« »ài-SisNit

?r«I»v Üxe»»p1»rv
der ,,3okweÌ2er I^rauen-^eituns" werden auk
Verlangen gerne gratie n. franko 2ugv3audt.
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